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Beteiligungsverfahren: 
 
 

I. Mitteilung zur Kenntnis 

 
Von Februar bis April 2010 soll die achte repräsentative Bürgerbefragung in der Reihe „Leben in 
Erlangen“ durchgeführt werden. 
 
Die Umfrage wird alle 2 Jahre als schriftliche Befragung mit zwei Erinnerungsaktionen durchge-
führt. Dazu werden 2.500 Erlanger Bürgerinnen und Bürger, die repräsentativ für die Erlanger Ge-
samtbevölkerung sind, im Zufallsverfahren aus dem Einwohnerregister ausgewählt. 
 
Im Fragebogenentwurf sind Fragen der Ämter 13, 30, 31, 61 und des Ausländer- und Integrations-
beirats berücksichtigt. Die Schwerpunktthemen sind: 

• Radfahren in Erlangen, 

• Busnutzung in Erlangen  - insbesondere in der Innenstadt, 

• Lebenslanges Lernen mit Fragen zur beruflichen Weiterbildung,  
gesellschaftlicher und politischer Bildung. 

Die im ursprünglichen Fragebogenentwurf enthaltenen Fragen (49 bis 54) zur interkulturellen Bil-
dung wurden nach Behandlung im Haupt-, Finanz- und Personalausschuss (02.12.2009) und in 
der Referentenbesprechung (08.12.2009) ersatzlos gestrichen.  
 
Wie in den bisherigen Umfragen gibt es auch bei der Befragung 2010 einen Block mit wiederkeh-
renden Fragen, um Entwicklungen gegenüber früheren Ergebnissen aufzuzeigen sowie einen Ab-
schnitt mit Angaben zur Demographie. 
 
Der Fragebogen zeigt die beabsichtigten Fragen unter Berücksichtigung der Platzmöglichkeiten 
auf. Es handelt sich noch nicht um die Druckvorlage. 
 
 
Die Befragung soll im Juni 2010 abgeschlossen sein. Abt. 30-S wird im Juli 2010 erste Auswertun-
gen vorlegen. 
 
gez. Dr. Balleis     gez. Schuster 
.............................................   ................................................ 
Vorsitzende/r      Berichterstatter/in 
 
 
gez. Dr. Balleis     gez. Wüstner 
………………………………..   …………………………………… 
Vorsitzende/r      Berichterstatter/in  
 
 

II. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift. 

III. Kopie <Abt. 30-S > zum Vorgang. 


